
Deutsche Schülermeisterschaften im Ju-Jutsu-Fighting 

Jennifer Günsch und Jana Hämmerle erkämpfen sich die Bronzemedaille  

Die Ausgangslage: Weltmeisterin und Titelverteidigerin Jennifer Günsch vom TUS Dotzheim 1848           

e.V. ging in der bislang für sie noch ungewohnten Rolle der Favoritin auf die Matten beim                

Gastgebenden DTV Delmenhorst. In der U18 (-63 kg) wartete gleich in der ersten Runde die               

amtierende süddeutsche Meisterin Ann-Kathrin Pilz aus Nördlingen auf Jennifer. Ihre          

Mannschaftskollegin Jana Hämmerle vom PSV Wiesbaden startete erstmals bei einer deutschen           

Meisterschaft in der U15 (-57 kg). 

Jennifers Turniertag: ​Im ersten Kampf startete Jennifers Gegnerin aus Nördlingen angriffslustig und            

setzte gleich zu Beginn mit einem langen Fußstoß den vielleicht entscheidenden Akzent des Kampfes.              

Jennifer versuchte alles, kämpfte aktiv und blieb nach Punkten dran. Beim Stand von 7:12 aus Sicht                

der Dotzheimerin war nach der Hälfte der Kampfzeit noch alles drin. Doch dann setzte sie ihre                

Gegnerin am Boden stark unter Druck und schaffte es Jennifer auch in diesem Kampfabschnitt mit               

einer Würgetechnik zum Abschlagen zu bringen. So entschied die spätere deutsche Meisterin den             

Kampf vorzeitig für sich und schickte Jennifer in die Trostrunde. Dort gewann sie ihre nächsten               

beiden Kämpfe jeweils vorzeitig durch technische Überlegenheit. So erkämpfte sie sich die verdiente             

Bronzemedaille und wertvolle Erkenntnisse für die Vorbereitung auf die bevorstehende EM in            

Bukarest Ende Oktober.  

Janas Turniertag: ​Jana Hämmerle vom PSV Wiesbaden bewies bei ihrer ersten Teilnahme bei einer              

Deutschen Meisterschaft sehr viel Geduld. Nach zehn Stunden Wartezeit bei sommerlichen           

Temperaturen außerhalb und tropischem Klima in der Halle setzte Jana den angestauten Ärger in              

exzellenter Manier für ihre Ziele auf der Matte um. Im ersten Kampf stand es nach Ende der                 

regulären Kampfzeit 7:7, so dass der Kampf in die Verlängerung ging. Weitere 30 Sekunden gab die                

14 Jahre junge Wiesbadenerin alles und entschied den Kampf schließlich verdient für sich. Im zweiten               

Kampf gelang es Janas Gegnerin bei Punkterückstand den Kampf zu drehen und statt Jana ins Finale                

einzuziehen. So blieb es bei Bronze. Ein toller Erfolg für die erste Deutsche Meisterschaft.  

Ju-Jutsu Fighting im TUS Dotzheim und PSV Wiesbaden: ​Nach einem Grundlagentraining im            

Grundschulalter, können Kinder ab 11 Jahren Ju-Jutsu wettkampfspezifisch in beiden Vereinen           

trainieren: U15, freitags 18 - 19.30 Uhr, U18 freitags 19.30 – 21.00 Uhr. 

Infos​: ​jujutsu@tus-dotzheim.de​; ​ju-jutsu-psv-wiesbaden-jugend@gmx.de 
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